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asien, hangt an der Südküste Morea's mit dem ionischen
Meere zusammen. Theile sind: Der M.B. von Nau-
plia oder von Argos; b) der M.B. von Aegina oder
Athen (sonst der chronische), zwischen Morea und Attika;
c) die Straße von Egribos oder Negroponte, (sonst
Eunpus); à) der Busen von Zeit un, westlich von Eu-
böa; e) der B. von Volo, nördlich von Euböa; k) der
B. von Salonichi (Th es salo n ich, sonst der thermai-
sche MB.); g) der B- von Kassandria (sonst der toro-
naische); der B. von Monte Santo (sonst der singiti-
sche); Ir) der B. von Kontessa, (sonst der strymonische);
i) der B. von Jsmir oder Smyrna; I&amp;lt;) der B. von
Adramytti.

7) An der Südküfte Kleinasiens liegen die
M.B. von Skanderum und Satalia.

8) An der 9t ordküste Afrika's liegen die a) M.B.
von Si dra oder die große Sy,rte, und b) von Ka-
bes, oder die kleine Syrle; e) der M.B. von Tunis.

9) Der Hellespo nt oder die Straße der Dar¬
danellen, zwischen Thrazien und Kleinasien, führt aus
dem Mittelmeere in das

10) Marmora-Meer, und aus diesem fühlt wie¬
derum

11) die Straße von Konstantinopel (sonst
Bosporus) in

12) das schwarze Meer (kontus Euxinus), das
von der Mündung der Donau bis nach Kaukasien reicht
und durchschnittlich 150 M. lang und 50 M. breit ist.
Dieses Meer ist durch die Straße von Ienikale, ge¬
wöhnlich Straße von Kassa (sonst cimmerischer Bospo¬
rus) genannt, mit dem

13) asowschen Meere verbunden.
Hl. Auf der Westseite Afrika's:

1) Der M.B. von Guinea, nördlich vom Aequa-
tor. Er zerfallt wieder in zwei Busen, a) den von Be¬
ll in und b) den von Biafra.

2) Das äthiopische Meer heißt der Theil des at¬
lantischen, der an der Westküste Afrika's südlich vom Ae-
quator liegt.

IV. An der O stsei te A m erika' s von N.
nach S. :


